
  

Altensteig (Württ.) Hort schließt zum Ende 
des Monats 

Schwarzwälder-Bote, 05.02.2016 19:35 Uhr  
 

 

Für die Hortkinder wurden nach Schließung der CJD-Einrichtung Betreuungsangebote 
ausgearbeitet. Einzelheiten hat Hauptamtsleiter Thomas Bräuning (von links) mit den 
Jugendhausmitarbeitern Daniel Kleinsorge und Nils Dickmann abgeklärt. Foto: Köncke 

Von Manfred Köncke 

Noch drei Wochen, dann ist endgültig Schluss. Am 26. Februar endet die Betreuung von 20 
verbliebenen Schulkindern im CJD-Hort "Schlaue Füchse". Der Grund: Die Einrichtung arbeite 
defizitär. 

Altensteig. Den größtenteils alleinerziehenden Müttern und Vätern, die in der Regel den 
ganzen Tag arbeiten müssen, stellt sich die Frage, wie es weiter geht. Werden ihre 
Sprösslinge andernorts ebenso aufmerksam und liebevoll betreut – und welche 
freizeitpädagogischen Angebote gibt es? 

Mit dieser Frage hat sich die Stadt Altensteig als bisheriger Mitfinanzierer der "Schlauen 
Füchse" beschäftigt und, wie Hauptamtsleiter Thomas Bräuning im Gespräch mit dem 
Schwarzwälder Boten versichert, "eine gute Lösung gefunden". Ab März können die 
bisherigen Hortkinder nach Ende des Unterrichts im Seniorenzentrum "Sonnenhalde" zu 
Mittag essen, nach der Rückkehr in die Markgrafenschule unter Anleitung ihre Hausaufgaben 

http://www.schwarzwaelder-bote.de/thema/Altensteig


erledigen und anschließend bis um 16.30 Uhr an einer der zahlreich angebotenen 
Arbeitsgemeinschaften teilnehmen. 

Ganztagesbetreuung bietet die Markgrafen-Grundschule von Montag bis Donnerstag an. Am 
Freitag tritt das Jugendhaus in Aktion. Nach Angaben der Erzieher Nils Dickmann und Daniel 
Kleinsorge werden die ehemaligen Hortkinder nach Ende des Unterrichts persönlich 
abgeholt, gehen gemeinsam ins Mittlere Schulhaus, essen dort zu Mittag, erhalten 
Unterstützung bei der Erledigung der Hausaufgaben und werden anschließend zu Basteleien, 
Spielen oder anderen Freizeitaktivitäten eingeladen. 

Und die Hortkindern, die älter sind als zehn Jahre und bereits eine weiterführende Schule 
besuchen? "Auch da lassen wir uns etwas einfallen", ist Bräuning zuversichtlich. Er könnte 
sich vorstellen, dass die Mädchen und Jungen wochentags ebenfalls in der Markgrafenschule 
ihre Hausaufgaben erledigen und sich dort zu einer der angebotenen Arbeitsgemeinschaften 
anmelden. Außerdem sei absehbar, dass auch die geplante Altensteiger 
Gemeinschaftsschule und die Friedrich-Boysen-Realschule eine Ganztagesbetreuung 
anbieten. 

Das Jugendhaus wartet mit einem weiteren Angebot für die "Schlauen Füchse" auf. Das 
Mittlere Schulhaus ist während der Oster- und Pfingstferien eine Woche und in den 
Sommerferien drei Wochen geöffnet – und zwar durchgehend von 7.30 bis um 16.30 Uhr. 
Anmeldungen können über die Jugendhaus-Homepage www.jugendhaus-altensteig.de 
heruntergeladen werden, erhältlich ist das Formular auch während der Öffnungszeiten 
(Dienstag von 15 bis 20 Uhr, Mittwoch von 15 bis 19 Uhr, Donnerstag von 16 bis 21 Uhr und 
am Freitag von 17 bis 22 Uhr). 

 


